
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Kösching Aktuell  
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Jahr 2016 war sehr arbeitsintensiv. Für die Marktgemeinde wichtige und auch 
finanziell bedeutende Entscheidungen wurden auf den Weg gebracht. Dies hat vor 
allem Auswirkungen auf die kommenden Jahre.  

Fast einstimmig wurde im Oktober beschlossen, das Hallenbad im südöstlichen Be-
reich des Geländes komplett neu zu bauen. Dies ist sicherlich eine große finanzielle 
Herausforderung, die wir aber schultern wollen und können. Die konkreten Planun-
gen sind nun angelaufen. Es sollen neben dem Schwimmbecken ein Lehrschwimm-
becken, ein Kleinkinderbereich und eine Sauna entstehen. Sobald der Gemeinderat 
der Entwurfsplanung, die derzeit in Arbeit ist, zustimmt und die Finanzierung steht, 
kann begonnen werden. Die Bauzeit dürfte dann etwa 18 Monate betragen. 

Viel passiert ist im letzten Jahr im Bereich der Wasser- und Abwasserversorgung. 
Der Sanierungsstau der letzten Jahre wird zügig aufgearbeitet. Zahllose Schieber 
und Hydranten wurden ausgetauscht, eine zweite Wasserleitung in der Andreas-
Schmeller-Straße wurde zur Versorgungssicherheit verlegt, ein mobiles Notstrom-
aggregat angeschafft. Sehr positiv ist, dass wir die Betriebsführung mit Beginn des 
Jahres wieder selbst übernehmen können. 

Als große Maßnahme des kommenden Jahres steht der Neubau des Hochbehälters 
in Kösching auf dem Programm. Dieser schlägt mit 3 bis 3,5 Mio. Euro zu Buche. 
Unsere Brunnen müssen saniert werden und der Austausch der defekten  Schieber 
und Hydranten wird weiterverfolgt. Dies alles kostet sehr viel Geld. Aus diesem 
Grund war es leider nochmals notwendig die Wassergebühren in zwei Stufen zu er-
höhen. Dabei wird erstmals, wie in vielen Nachbargemeinden, eine jährliche Zähler-
grundgebühr eingeführt. Die Abwassergebühren bleiben stabil.  

Die Preisentwicklung im Bereich Mieten und Bauen hat mittlerweile kaum er-
schwingliche Dimensionen erreicht. Ich bin zuversichtlich, dass in den kommenden 
Jahren wieder von der Gemeinde Bauplätze vergünstigt angeboten werden können. 
Die Verhandlungen mit Grundeigentümern gestalten sich im Rahmen des Bauland-
modells durchwegs positiv. 

Um die Nachverdichtung in bereits bebauten Gebieten zukunftsorientiert zu gestal-
ten, wurden Bebauungspläne für alle unbeplanten Ortsbereiche beauftragt und in-
zwischen beschlossen. Die Planungen für den Bebauungsplan Ortskern schreiten 
voran. Für einen belebten Ort wollen wir versuchen im Ortskern nicht nur Wohnbe-
bauung zu ermöglichen, sondern auch Anreize zu schaffen kleine und mittlere Ge-
werbebetriebe zu verwirklichen. 

2017 werden wir die Umgestaltung der Ingolstädter Straße und der Oberen Markt-
straße beginnen, eine Fußgängerampel am Rathaus wird installiert und der DSL-
Breitbandausbau wird abgeschlossen. Am Marktplatz und im Kloster wird es kosten-
freies WLAN geben, die Beleuchtung des Radwegs an der ehemaligen Bahnlinie 
wird noch in diesem Jahr fertiggestellt. Für Brunnhaupten wurde der Planungsauf-
trag zur Sanierung erteilt, in der Hofwiese soll ein Generationenpark entstehen. 

Eine Herausforderung im letzten Jahr war die Unterbringung und die Integration der 
Flüchtlinge in Kösching und Kasing. Dabei sind wir auf einem guten Weg, vor allem 
Dank einem sehr engagierten Helferkreis. Dafür meinen besonderen Respekt. 

Es wird also auch 2017 wichtig sein, unser Miteinander zu pflegen und uns für unser 
Gemeinwohl einzusetzen. Allen, die sich dafür engagieren, ob in der Kirche, in Ver-
einen, Verbänden, Stammtischen oder anderen Organisationen, danke ich von Her-
zen. 

Ich wünsche allen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, schöne Stunden im 
Kreise der Familie, mit Freunden und Nachbarn. Für das neue Jahr 2017 wünsche 
ich Ihnen, dass bei bester Gesundheit möglichst viele Ihrer Vorhaben und Wünsche 
gelingen und in Erfüllung gehen. 
 

Ihre Andrea Ernhofer, 
Erste Bürgermeisterin 
 

Oberbayerische Heim-
stätte 

 

Sanierung und Erweiterung 
startet 2017. Die Baugeneh-
migungen wurden vom Ge-
meinderat gebilligt und sind 
aktuell zur Bearbeitung im 
Landratsamt. Es werden zu 
den 110 bestehenden Wohn-
ungen zusätzlich 92 Woh-
nungen entstehen. 
 

Kostenloses WLAN 
 

2017 gibt es rund um das 
Rathaus, und Bücherei kos-
tenloses WLAN. 
 

Digitale Neuerungen 
 

Die Homepage der Gemein-
de wurde 2016 komplett neu 
gestaltet. Außerdem werden 
2017 ein Bürgerinfoportal, ein 
Bürgerinformations- und ein 
Ratsinformationssystem in-
stalliert. 
 

DSL-Breitbandausbau 
 

Der Ausbau ist in vollem 
Gange und soll 2017 abge-
schlossen sein. 
 

 
 
 

Wertstoffhof 
 

Der Wertstoffhof ist zukünftig 
ganzjährig geöffnet. 
 

Von Dezember bis März: 
am Freitag 
12.30 bis 16 Uhr 
am Samstag 
9.00 bis 13.00 Uhr 

Informationen  des SPD Ortsvereins Kösching-Kasing-Bettbrunn 
Dezember 2016 
www.spd-koesching.de  *  vorstand@spd-koesching.de  *  Facebook/SPD-Kösching 

 

 



 

Es tut sich was in Kösching   

Neubau des Hallenbades im südöstlichen Bereich des Badgeländes 
 

 
So könnte es einmal aussehen. Blick von Norden auf das 50m Freibecken. Im Hintergrund der Neubau des Hallenbades mit 
Schwimmerbereich, Lehrschwimmbecken, Kleinkinderbecken und Sauna. Links dann ein neuer Kleinkinderbereich im Frei-

bad, Kiosk und Spielplatz. 
 

Der Gemeinderat hat sich fast einstimmig für einen Neubau des Hallenbades im südöstlichen Teil des Badge-
ländes ausgesprochen. Ausschlaggebend waren mehrere Vorteile. Darunter eine deutlich bessere Verkehrs- 
und Parkplatzsituation und die Möglichkeit, den Freibadbetrieb während der Bauzeit aufrecht zu erhalten. 
  
Durch den neuen Standort ist zukünftig Freibad und Hallenbad auf einer Ebene. Da das Hallenbad ganzjährig 
genutzt werden soll, ist eine räumlich nahe Nutzung an Übergangstagen von Vorteil.  
Die konkreten Planungen sind nun angelaufen. Sobald der Gemeinderat die Planungen für gut befindet und 
die Finanzierung steht, kann begonnen werden. Die Bauzeit dürfte etwa 18 Monate betragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
  

 

Kasing    und  Bettbrunn 
Bürgerbüro im Rathaus 

 

2017 startet das Bürgerbüro im 
Rathaus. Der Umbau ist abge-
schlossen. Die Kosten betrugen 
60.000 Euro. 
 

 
 

Änderung der 
Ferienschließzeiten 

 

Ab 2017 haben alle Kinderbe-
treuungseinrichtungen des Mark-
tes drei Wochen gemeinsam von 
der 2. bis 4. Augustwoche ge-
schlossen. Familien mit mehreren 
Kindern in unterschiedlichen Ein-
richtungen müssen dann nur für 
einen Zeitraum Alternativen su-
chen. Nach dem Bayerischen 
Kinderbildungs- und betreuungs-
gesetz sind für Kindertagesstätten 
30 Schließtage pro Jahr zulässig. 
Bei Anwendung der neuen Rege-
lung ergeben sich künftig ca. 25 
Schließtage pro Jahr. 
 

Der Rückschluss, dass aufgrund 
der gemeinsamen Schließzeiten 
keinerlei Betreuung mehr in der 
Ferienzeit angeboten werden 
wird, ist allerdings falsch. In der 
Sitzung vom 22. 09. 2016 wurde 
bereits dargestellt, dass in dieser 
Zeit eine Notgruppe eingerichtet 
werden kann. 
 

Diese Vorgehensweise wurde 
auch mit dem Jugendamt kom-
muniziert und wird von deren Sei-
te aus durchwegs positiv bewer-
tet.  
 

Kösching ist eine der wenigen 
Kommunen, die die Möglichkeit 
einer durchgehenden Betreuung 
im Sommer anbietet und es soll 
auch weiterhin bei begründetem 
Bedarf an dieser Vorgehensweise 
festhalten werden. 
 

Grund- und Mittelschule 
 
 

Der Würfelbau ist stark sanie-
rungsbedürftig. Aufgrund der ho- 
 

hen Kosten ist ein VOF-Verfahren 
notwendig. Dies startet 2017. 
 

Ganztagesbetreuung in der 
Grundschulzeit 

 

Die offene Ganztagsschule hat im 
September den Betrieb aufge-
nommen. Die Investitionskosten 
einschließlich Möbel betrugen 
280.000 Euro. Zehn Mitarbeiterin-
nen betreuen dort 70 Kinder. Zu-
dem werden im Hort des Marktes 
Kösching 135 Grundschülerinnen 
und Grundschüler betreut. Bei ei-
ner Gesamtzahl von 365 Kindern 
an der Rudolf-Winterstein-Grund-
schule liegt die Quote der Betreu-
ung von Grundschulkindern an 
Nachmittagen bei 56 Prozent. 
Das Konzept für Ganztagsschulen 
sieht den Betrieb nur an Schulta-
gen von Montag bis Donnerstag 
vor. Weil berufstätige Eltern meist 
auch am Freitag Betreuung für Ihre 
Kinder benötigen, bietet der Markt 
diese zusätzlich kostenfrei an.  
Ein weiteres Problem für viele El-
tern ist, die Kinder in den Ferien 
betreut zu wissen. Daher wurde 
auch eine Ferienbetreuung ins Le-
ben gerufen.  
Diese wird außer in den Weih-
nachtsferien, den Faschingsferien 
und den drei Wochen in den 
Sommerferien von der Gemeinde 
angeboten. Die Gebühr beträgt 15 
€ pro Betreuungstag. Im Gegen-
satz zum Hort ist sonst der Besuch 
der offenen Ganztagesklasse kos-
tenfrei. 
 

Bebauungspläne 
unbeplanter Innenbereich - 

Ortskern - Kasing 
 

Im November wurde der Bebau-
ungsplan für die unbeplanten Orts-
bereiche beschlossen. Durch die 
jetzt bestehenden klaren Vorgaben 
ist eine bessere Steuerung der 
Nachverdichtung möglich.  
 

Im Ortskern startet nun das gleiche 
Verfahren. Die Förderung von klei-
nen Gewerbebetrieben im Innerort 
ist ein Wunsch der SPD-Fraktion, 
damit nicht nur Wohnbebauung 
entsteht  und der Ortskern nicht 
verödet. 
 

Auch in Kasing ist das Verfahren 
angelaufen. 
 
 

Bauschutt und Grüngut 
 

Die Annahmebedingungen für 
Bauschutt wurden auf Kleinmen-
gen (bis 1 m3) begrenzt. 100 l sind 
frei. Bis zu einem halben m3 sind 
10 Euro fällig. Ein m3 kostet 25 Eu-
ro. Dies gilt nur für Köschinger 
Bürger und wird per Ausweis kon-
trolliert. Größere Mengen sind über 
fachkundige Unternehmen zu ent-
sorgen. Grüngut bis 2 m3 ist frei. 
Ab dem dritten m3 sind 10 Euro zu 
bezahlen. 
 

Kanal- und Wassergebühren 
 

Die Wassergebühren müssen auf-
grund hoher Investitionen und der 
gesetzlichen Forderung nach kos-
tendeckender Bewirtschaftung 
2017 und 2019 nochmals angeho-
ben werden. Unter anderem der 
Bau des Köschinger Hochbehäl-
ters und die Sanierung der Brun-
nen machen dies notwendig. Dazu 
wird eine Zählergrundgebühr ein-
geführt. Ab 1.1.2017 sind dafür  
jährlich 34 Euro zu bezahlen. Der 
Preis für den m3 bleibt bei 1,93 Eu-
ro. Ab 1.1.2019 erhöht sich die 
Grundgebühr auf 60 Euro. Der 
Preis für den m3 erhöht sich auf 
2,06 Euro.  
Die Abwassergebühren bleiben bis 
2020 stabil. 
 

E-Lade-Station 
 

Am Sparkassenparkplatz gibt es 
seit kurzem eine E-Ladestation für 
Fahrräder und Autos. 
 

 
 

Politischer Aschermittwoch 
01.03.2017; ab 9.30 Uhr 

Gasthof Amberger 
Live-Übertragung der BayernSPD 

aus Vilshofen 



  

 

 

Wir wünschen viel Glück und Erfolg für 2017 

 
V.i.S.d.P.: SPD Kösching; Dieter Betz, Hohlweg 10, 85092 Kösching 

 
 
 
 
 
 
 


